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Kt. Bez. Gemeinde Ort Datum/Bearbeiter

l.Fassung Nov. 78 / umi

!aufgenommen
o besucht, nicht aufgenommen
o Hinweis Streusiedlung

Siedlungsentwicklung
Historischer und räumlicher Zusammenhang der wesentlichen Gebiete, Baugruppen, Umgebungen und Einzelelemente;
Konflikte; spezielle Erhaltungshínweise.

Es existieren Uebemeste e'iner Römerstrasse und e'iner römischen V'il la, D'ie Kirche,
ei ne der äl testen des Kantons, 'ist ei ne f rühmi ttel al terl 'iche Gründung. Sei t 1973
gehört die ehemals selbständige Gemeìnde Grod zu Gretzenbach.

Noch auf der Siegfrjedkarte von lB78 erscheint die Siedlung zur Hauptsache als Bach-
zeilendorf von eher weilerart'igem Charakter. Die Mehrzahl der Bauten reiht sich beid-
seits von Bach (0.0.5) und Weg ìn der flachen Talsohle, rechtw'ickfig zur markanten
Hangstufe, während wen'ige we'itere Höfe und die Kirche (E 1.0.1) am Rande djeser Hang-
stufe entlang der alten Verbindungsstrasse, also erhöht über der Talsohle angesiede'lt
s'ind. M'it dem Bau der Hauptverbìndungsstrasse Aarau-Olten in der Ebene (woh'l jn der
ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts) verlor d'ieser Te'il der Dorfstrasse jegliche über-
geordnete Bedeutung. Ausserdem wurde eine breitere Strasse östlich ausholend um d'ie
K'irche herumgeführt. An der Einmündung der Dorfstrasse in die Ueberlandstrasse, am

westlichen Dorfeingang b'ildete sich dagegen ein kleiner Schwerpunkt mit Gasthof, der
den Gegenpoì zur dom'inanten Kirche am östlichen Dorfeingang bildet.
An der beschriebenen Anlage der ehemais bäuerlichen Sjedlung hat sich seither nichts
geändert (G l). Die in lockeren, ziemlich ung'leichmässìgen Abständen und une'inheitli-
cher Stellung aufgereihten, mehrheìtl'ich zweìgeschossigen und verputzten Bauten mit
Giebeldach stammen grö.sstenteils ebenfalls aus dem 19. Jahrhundert, sind aber se'ither
durch Umbauten (0ekonomie- zu Wohnbauten, Läden ìm EG) stark verändert worden. Ver-
e'inzelt weisen sie noch besche'idenes Dekor der Jahrhundertwende auf. Dank den teìlwei;
se noch intakten Freìräumen, (l^/iesen, Gärten in den Zwischenbere'ichen, offener Bach,
n'icht verbrejterte Strasse) ist der ländliche Charakter des Dorfs noch spürbar. Die
Bes'iedlung hauptsächlich der östlichen Umgebung (U-Ri IV) begann anfangs des 20.
Jahrhunderts als Folge der Industrial'isienung des Nachbarorts Schönenwerd. We'it ver-

Oualifikation
Vergleichsraster
o Stadt (Flecken)

o Kleinstadt (Flecken)

o Verstädtertes Dorf

zusätzliche Qualitäten
Bewertung des Ortsbildes im regionalen Vergleich

Ehema'liges Bauerndorf (oder hJeiler) mit gewìssen Qualitäten durch dìe Anlage der Be-
bauung entìang der Kante einer Schotterterrasse im oberen und entlang eìnem Bach im
unteren Teil. Teilweise verbaute Umgebung.

Ke'ine besonderen räumlichen Qualitäten. Die ehemals lockere Siedlungsstruktur hat
durch Auffijllen mit Neubauten und -anlagen stark geìitten.
Keine besonderen arch'itekturh'istorischen Qualitäten. hJeder die bäuerliche Vergangen-
heit noch dje Entwicklungsphase als Folge der Industrialjs'ierung Schönenwerds zu Be-
ginn des 20. Jahrhunderts sind deutlich ablesbar. Bauliche Veränderungen der jüngeren
Vergangenheit prägen das 0rtsbild.

lnventar der schützenswenen Ortsb¡lder der Schweiz (ISOS)

IDorf
o Weiler
o Speziaifall

Lagequalitäten

räumliche Oualitäten

a rchitektu rhistorische Oualitäten
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I Gretzenbach Gretzenbacho Kt. Bez. Gemeinde

1. Fassung

Siedlungsentwicklung (Fortsetzu ng)

streut, jedoch zu Reihen von dreì bis s'ieben Bauten zusammengefügt, sjnd Arbeiter-
und Angestellten-Siedìungen errichtet worden (0.0.4), deren äussere Erscheinung
deutlich auf die bäuerliche Umgebung Bezug nimmt. Seit der Mitte des 20. Jahrhunderts
wurde diese Entwick'lung verstärkt fortgesetzt, allerdings ìn der übl'ichen beziehungs-
und rücksichtslosen Art und Weise mit dem Resultat einer chaotisch zersiedelten Land-
schaft am Fuss der bewaldeten östlichen Hänge.

Neben den kategorisierten Erhaltungszìe1en (L-Blatt, Erläuterungsb'latt) sind folgende
speziellen Erhaltungshinreise zu beachten :

Der offene Bachlauf und die Dorfstrasse in jhrer heutigen Beschaffenheit sind als
wesentljche Elemente des ländlichen Siedlungscharakters unbed'ingt erhaìtenswert.



Kt. Bez. Gemeinde
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Gebiete, Baugru ppen, Umgebungs-Zonen,
Umgebungs-Richtungen und Einzelelemente *
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